
§11. Athen bis zum Beginn des 6. Jahrhunderts. 37

Argos, dessen Tyrann Pheidon vergeblich die Vorherrschast erstrebt
hatte (Münzprägung, Begründung eines gemeinsamen Münz-, Maß-
und Gewichtsshstems), in der Hauptsache siegreich ausgefallen waren,
ward Sparta die erste Macht des Peloponneses. Bald trat es an die
Spitze des alle Staaten der Halbinsel außer Argos und Achaja um-
sasseuden PeloPonnesischen Bundes. Dieser hatte einen aus- w°*°nttbnef-
gesprochen kriegerischen Charakter. Die einzelnen Staaten stellten
ihre Truppen unter Spartas Oberbefehl und lieferten Geldbeiträge.
Der Bundesrat versammelte sich in Sparta. Argos bewahrte auch in
der Folgezeit meist eine seindselige Haltung.

§ 11. Athen bis zum Beginn des 5. Jahrhunderts.

I. Entwicklung des athenischen Staatswesens bis aus
Solon. Als Stifter des athenischen Staatswesens galt Thesens, der b®"tf@^tt6"®g
Heros des jonischen Stammes, der als König die vorher getrennten flBnigtum
Stadtgemeinden Attikas zu einem Gemeinwesen verbunden haben
soll; zur Erinnerung daran diente das jährlich gefeierte Fest der
Panathenäen mit seinem prunkvollen Zuge. Der Umfang des
Staates betrug etwas über 2200 qkm (vgl. etwa Sachsen-Meiningen).
Wie alle anderen Staaten der älteren Zeit wurde Athen von einem
Basileus beherrscht. Der letzte soll Kodros gewesen sein, der stchßobrosaoee]
um 1066 beim Einsall der Dorier sür sein Volk aufopferte. Die
Abschaffung des Königtums vollzog sich indes in der oben (§ 92)
geschilderten Weise allmählich. Der Adel, die Enpatriden, im Ariswkra-
Besitze der Großgüter, riß die Macht an sich. Das früher lebens- ^°^epu-
längliche königliche Amt wurde zunächst auf zehn Jahre (noch später
aus ein Jahr) beschränkt, dann das Vorrecht des alten Königsstammes
der Neleiden ausgehoben. Schließlich bestand die Staatsregierung
aus neun jährlich neu gewählten Archonten, die den Eupatrideu- Konten
samilien angehörten; sie hatten zugleich die oberste Gerichts-
b arkeit.

Nach Verwaltung ihres Amtes traten die Archonten in den
Staatsrat, den Areopag, ein, der aus dem Areshügel westlich von Areopag
der Akropolis tagte. Er führte die Oberaufsicht über die gesamte
Staatsverwaltung und hatte die Sittenpolizei und die
Blutgerichtsbarkeit unter sich.


